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ANU-Fachtagung Umweltbildung mit Geflüchteten 

Vorträge, Workshops, Erfahrungsaustausch 
Di 22.11.2016 

von 10 bis 17.00 Uhr 
 
Geflüchtete Menschen als Zielgruppe anzusprechen, erfordert Begegnung auf 
Augenhöhe und einen Blick für die Potenziale der Zielgruppen.  Aus den 
verschiedensten Ländern und Lebensumständen kommend, bringen sie andere 
Perspektiven, kulturelle Gewohnheiten, spezielles Wissen und eigene 
Kommunikationsformen mit.  Auf dieser Basis tragen Umweltbildungs- und BNE-
Angebote zur Integration bei, indem sie etwa bei der Erkundung der neuen 
Umgebung helfen und den Sinn des bei uns üblichen verantwortlichen 
Umwelthandelns verständlich machen. Viele bieten Bezug zur Natur und zum 
Gärtnern, einige Projekte zeigen, wie die Ressourcennutzung oder Abfallentsorgung 
in Unterkünften aufgegriffen werden kann.  Erstrebenswert ist es zudem, für 
geflüchtete Menschen sinnvolle Beschäftigungen zu organisieren, etwa im Bereich 
Landschaftspflege oder in Reparaturwerkstätten.  
 
Der Fachtag bietet Input und Raum für einen Austausch, zum Hintergrund, zu den 
Anforderungen interkultureller Begegnungen und über ganz konkrete 
Praxiserfahrungen. Kollegiale Vernetzung und Kooperationen von Partnern aus den 
Bereichen Umwelt und Soziales sollen damit zukünftig erleichtert werden.  
 
Zielgruppen sind Bildungsakteure aus Umweltbildung und BNE sowie Akteure der 
Arbeit mit Geflüchteten.   
 
Teilnahmegebühr: (inkl. vegetarisches Mittagessen und Getränke) 
Normalpreis: 25,00 Euro, ermäßigt für ANU Mitglieder: 15,00 Euro,  
Geflüchtete: kostenlos. Es steht eine Übersetzerin für Arabisch zur Verfügung 
 
Veranstaltungsort: Waldhaus Freiburg, Wonnhaldestraße 6, 79100 Freiburg 
http://www.waldhaus-freiburg.de/kontakt-und-besuch/anfahrt 
 
Anmeldung (mit Workshop-Vorliebe) bis zum 10.11.2016 online über die ANU-
Geschäftsstelle   www.oekostation.de/fachtag_umweltbildung_mit_gefluechteten 
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Programm 
 

ab 10.00 Uhr   Ankommen bei Kaffee und Tee 
 
10.30 Uhr   Begrüßung, Markus Müller, ANU Baden-Württemberg 

Marion Loewenfeld, ANU Bundesverband  
Heinz Rotter, Vorstand Terre des hommes Freiburg 

 
10.45-12.15 Uhr  „Interkulturelle Kompetenzen in der Arbeit mit Geflüchteten“ 
   Interaktiver Vortrag, Dr. Gertraud Kinne, Diplom Psychologin 
 
12.15-12.45 Uhr Kurzimpulse aus der Praxis der Teilnehmenden und Vorstellung von 

Materialien und Literatur 
 
12.45-14.00 Uhr gemeinsames Mittagessen  
 
14.00-14.30 Uhr  „Begegnung auf Augenhöhe - Umweltbildung/Bildung für  

nachhaltige Entwicklung mit Geflüchteten: Erfahrungen und 
Ausblicke“, Marion Loewenfeld, ANU Bayern e.V.  

14.30-16.30      2 Workshops zur Auswahl mit integrierter Kaffee-/ Tee Pause 
 
Workshop 1  Erste Erfahrungen mit Praktikanten, Arbeitsgelegenheiten und 

Freiwilligendiensten in der Umweltbildung 
Susanne Eckert, Emad Eddin al Bawab, Ralf Hufnagel 
An 2 konkreten Beispielen werden organisatorische, formale und 
versicherungstechnische Rahmenbedingungen für die Einrichtung 
einer Praktikumsstelle in Bildungseinrichtungen vorgestellt. Im 
Mittelpunkt stehen erste Erfahrungen mit der Zusammenarbeit von 
Geflüchteten als Praktikant*innen in der Umweltbildung aus Sicht der 
Einrichtungen und der Geflüchteten.  

 
Workshop 2   Das neue Miteinander in der Arbeit mit Geflüchteten  

  Marion Loewenfeld, ANU Bayern e.V. 
  Zwei kurze Praxisbeispiele veranschaulichen das gemeinsame 

Miteinander von Geflüchteten und Einheimischen sowie neue 
Kooperationen unterschiedlicher Akteure der Bildungsarbeit mit 
Geflüchteten. Es folgt eine Einführung in kollegiale Beratung und ein 
Erfahrungsaustausch mit gegenseitigen Anregungen entsprechend 
dieser Methode in Kleingruppen. 

 
16.30-17.00 Uhr  Zusammenführung der Ergebnisse, Diskussion, Abschluss 
   
Moderation:   Britta Blinkert 
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Referent*innen 
 
Dr. Gertraud Kinne, Diplom-Psychologin, interkulturelle Trainerin und Expertin für 
interkulturelle Themen. Weitere Informationen: www.dr-kinne.de 
 
Marion Loewenfeld, Dipl. Pädagogin, erste Vorsitzende der ANU Bayern und Mitglied 
im ANU-Bundesvorstand 
 
Susanne Eckert, Dip.-Ing. Landschaftsarchitektin, Leiterin des Freiburger Tier-Natur-
Erlebnisparkes Mundenhof und im Koordinatoren Team für Ehrenamtliche in der 
Flüchtlingsarbeit für die Stadt Freiburg. 
 
Heinz Rotter, Mitglied der Terre des hommes Gruppe Freiburg und früher im 
Präsidium und Vorstand von Terre des hommes Deutschland e.V. 
 
Emad Eddin al Bawab, Geflüchteter aus Syrien, Praktikant im Rahmen einer 
Arbeitsgelegenheit an der Ökostation Freiburg 
 
Ralf Hufnagel, Leitungsteam Ökostation Freiburg, geschäftsführender Vorstand ANU 
Baden-Württemberg 
 
Die Tagungsdokumentation finden Sie nach der Tagung unter 
www.umweltbildung.de 
 
Förderhinweis: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem ANU 
Bundesverband, dem ANU Landesverband Bayern und mit der Ökostation Freiburg 
statt. Die Projekte der ANU und der Ökostation Freiburg zur Umweltbildung mit 
Geflüchteten werden durch die Deutsche Bundesstiftung Umwelt gefördert 
 

            
 

 
 


